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Weihnachts-Weinblättchen 
Elterninformation der Weingartenschule Kriftel 

 
Dezember  2013 

 
Wenn jeder eine Blume pflanzte,  

jeder Mensch auf dieser Welt, 
und anstatt zu schießen, tanzte 

und mit Lächeln zahlte statt mit Geld - 
wenn ein jeder einen andern wärmte, 

keiner mehr von seiner Stärke schwärmte, 
keiner mehr den andern schlüge, 

keiner sich verstrickte in der Lüge, 
wenn die Alten wie die Kinder würden, 

sie sich teilten in den Bürden, 
wenn dies WENN sich leben ließ, 
wär´s noch lang kein Paradies - 

bloß die Menschenzeit hätt angefangen, 
die in Streit und Krieg uns beinah ist vergangen. 

 
                                                                  Peter Härtling 
   
  
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
mit diesem Gedicht haben Lea Kaufmann und Emily Eckerscham aus der G9a, 
am Volkstrauertag, dem 17. November 2013, im Rahmen einer Gedenkfeier 
auf dem Krifteler Friedhof an die Opfer von Krieg und Gewalt auf aller Welt 
erinnert und ihre Zuhörer, unter ihnen auch unseren Bürgermeister Christian 
Seitz, sehr bewegt. 
 
Seitdem sind einige Wochen vergangen, die ersten Schneeflocken sind  vom 
Himmel gerieselt, die schöne Adventszeit hat begonnen und wir alle freuen                
uns schon auf nächste Woche - auf Weihnachten!                                                                                                    
                                                                                                                                            Emily und Lea                      
 
Doch bevor wir Sie und uns in die wohlverdienten Ferien entlassen, hier ein Überblick über einige  
wichtige Schulereignisse:                                                                       
Liebe Eltern, 
Die verschiedenen Gremien, welche die Weingartenschule in diesem Schuljahr vertreten werden, 
sind neu gewählt worden: 
 

! Schulelternbeirat: 
Vorsitzende: Frau T. Miertschink (R5a), 2. Vorsitzende: Frau S. Mickle (R9a) 

! Kreiselternbeirat: 
Herr D. Kracher, Stellvertreterin: Frau M. Krauß-Frank 

! Schulkonferenz: 
• Für die Schulleitung: Frau S. Schmidt 
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• Für die Lehrerschaft: Herr Dr. Chr. Richter, Frau E. Wetterau-Bein, Frau E. Wittchen, 
Frau M. Becker, Herr Chr. Meiser 

  Vertreter: Frau A. Maschistof, Frau N. Mützel, Frau A. Rudhof-Grüninger, Herr Th.  
  Vetter 

• Für die Elternschaft: Frau U. Schweiger, Herr. H. Busch, Herr D. Nowak 
  Vertreter: Herr H. Richter, Frau B. Laackmann, Frau A. Scherke 

! Ausländerbeirat: Frau C. Jimenez-Gutierrez 
! Personalrat: Frau L. Hatley, Frau J. Gattinger, Frau J. Bombera 
! Schulsprecherin: Desideria Matthes (R9b) 
! Unterstufensprecherin: Annabelle Frey (G6b) 
! Sprecherin Gymnasialzweig: Marija Budimir (G8a) 
! Sprecherin Realschulzweig:  Dimitrios Vakiritzis (R10b) 
! Sprecher Hauptschulzweig:  Antonio Nudo und Davide Pisano (H9a) 

 
„Es war einmal – märchenhafte Zeiten“ 
Zum „Grimmjahr“ 2013 stand am 22. November unsere Schule einen Tag lang unter einem 
besonderen Motto: 
Ganz im Sinne der Brüder Jakob (1785-1864) und Wilhelm Grimm (1786-1859) hat die 
Schülerbücherei unter der Leitung von Frau Kornmann einen spannenden und informativen 
Projekttag zum Thema Märchen insbesondere für unsere 5., 6. und 7. Klassen gestaltet.  
Von verschiedenen Fachbereichen gab es eine bunte Mischung unterschiedlichster Angebote, die 
Klassenweise  „gebucht“ werden konnten: Herr Dauner bot in der  Weingartenhalle  eine sportliche 
„Grundausbildung für tapfere Helden“ an und in der Schülerbücherei stellten Frau Klapper und Frau 
Döringer Rätsel, Spiele und Quizfragen zum Thema „Was weißt du über Märchen?“ bereit. Frau 
Maschistof kochte „märchenhafte Rezepte“ nach und die Fachschaft Chemie befasste sich mit dem 
Thema „Wie wird Stroh zu Gold?“. Unter der Anleitung von Frau Bombera konnten die Schülerinnen 
und Schüler spielerisch selbst Märchen erzählen und Frau Vomberg führte entlang der deutschen 
Märchenstraße in das Leben im Mittelalter ein. Auch englische und spanische Märchen fanden ihren 
Platz in dem vielseitigen Programm. Sie wurden von Frau Mützel und Frau Hofmann vorgestellt. 
Besonders haben wir uns darüber gefreut, dass sich auch die Musikschule mit Klavierlehrerin 
Regina Burkert und die Lindenschule mit Eva Momma und Ursula Hankel an diesem Projekttag 
beteiligt haben. Sie stellten die Geschichte von Till Eulenspiegel und ihre musikalische Umsetzung 
durch Richard Strauss vor. 

Märchentag mit Frau Döringer in unserer Bücherei           Frau Burkert von der Musikschule und einige   
                                                                                           Schüler aus der G5c mit Till Eulenspiegel 
 
Unser Tag der Offenen Tür  
Am Samstag, den 23. November, hat sich unsere Schule mit einem vielfältigen Programm den Dritt- 
und Viertklässlern der umliegenden Grundschulen und deren Eltern präsentiert. Da gab es 
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Schnupper- und Mitmachstunden in vielen Fächern, musikalische und sportliche Darbietungen, 
Schwarzes Theater, chemische und physikalische Versuche und viele andere (Mitmach-) Angebote, 
eine Sound- und Lightshow und natürlich Informationsgespräche, Schulhausführungen, Kaffee und 
Kuchen, Würstchen und Waffeln, am Spanisch-Stand Paella und viele andere Attraktionen.  
Die Schulleitung bedankt sich bei allen fleißigen Helfern, unseren engagierten Eltern, der SV, den 
jetzigen Schülerinnen und Schülern und auch all den ehemaligen, die ihre alte Schule an diesem 
Tag besucht und stolz vertreten haben, dem Kollegium, den Hausmeistern, den Sekretärinnen und 
last not least unseren großzügigen Sponsoren: der Familie May von „Tropica“ in Kriftel für die 
üppige Vegetation im Forum, dem Krifteler Fußballverein SV 07 für den bereitgestellten Soccer-
Court, Achim Jakobi vom Krifteler „Obsthof Theis“ und dem „Obst- und Gemüseparadies“ für die 
Spende von Äpfeln – kurz: bei allen, die engagiert, motiviert und gut gelaunt mitgeholfen haben und 
ohne deren Hilfe dieser Tag nicht so erfolgreich geworden wäre. 
 
Ganz hoch hinaus: Frankreichaustausch 2013  
Sicherlich war der Höhepunkt des diesjährigen Frankreichaustausches der Moment, als die 
deutschen Gäste auf dem Eiffelturm ganz oben angelangt waren. Da der Besuch im November 
stattfand, waren die Warteschlangen viel kürzer als in den Vorjahren, und wir konnten zum ersten 
Mal mit einer Gruppe ganz nach oben fahren und den Ausblick genießen. 
Aber auch in den Tagen zuvor hatten die 17 Austauschschüler der 7.- 9. Klassen viel erlebt. 
Nachdem die Deutschen gleich am ersten Tag den Bauernmarkt Saint Clement besucht hatten – bei 
dem neben Melkmaschinen, Kühen, Schafen und Pferden auch die typischen Verkaufsstände und 
Karussells eines Marktes nicht fehlten - besuchten sie am Montag die Partnerschule, das College 
Gabrielle Marie Scellier, wo sie Präsentationen zu ihrer Schule und Region hielten. Im Anschluss 
wurde die Stadt Amiens besucht, wo der erste Weihnachtsmarkt der Saison eröffnet hatte. Soweit – 
so ähnlich wie in den vergangenen Jahren. 
Der erste Projekttag am Dienstag jedoch eröffnete uns eine sehr unterschiedliche Sicht auf die 
Dinge. Im Rahmen des bevorstehenden Jahrestages 1914-2014 wird in der Region um den kleinen 
Fluss Somme die Erinnerung an den ersten Weltkrieg großgeschrieben. Und damit eröffnete der 
Besuch von ehemaligen Schützengräben, Explosionskratern und Museen, die sich mit dem Thema 
beschäftigen, doch einen ungewohnt patriotischen Blick auf die Ereignisse des ersten Weltkriegs. 
Gut, dass wir uns am letzten Tag in Paris dann in die Höhen des Eiffelturms flüchten konnten und 
beim gemeinsamen Abschlussessen von den Lehrern die Notwendigkeit der Versöhnung und des 
europäischen Friedens betont wurde. Denn das wurde allen klar: Krieg ist Mist. Immer und egal wo.                  
(Manuela Becker) 
 
Autorenlesung zum Thema 
Migration 
Am 29.11.13 stellte der 
türkischstämmige Autor Nevfel 
Cumart den Klassen R10a und 
R10b (im Bild Schüler der R10a) 
einige seiner Gedichte vor, die 
unter anderem das Wandern 
zwischen zwei Kulturen zum Thema 
haben. Die Schüler beschäftigen 
sich im Deutschunterricht zurzeit 
sowohl mit Lyrik als auch mit dem 
Thema Migration. Der 
Islamwissenschaftler legte vor 
allem Wert darauf, mit den Schülern 
ins Gespräch zu kommen. Spontan 
erzählte er viel von seinen 
Erfahrungen „zuhause in der 
Fremde“. Obwohl er in Deutschland geboren ist, macht er immer wieder Erfahrungen mit Vorurteilen 
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– nicht nur bei uns, sondern auch in der Türkei. Frau Franzke, die den Schriftsteller eingeladen 
hatte, und die Schülerinnen und Schüler danken dem „Vermittler zwischen den Kulturen“ für eine 
unterhaltsame und sehr lehrreiche Veranstaltung.   
 
Vorlesewettbewerb 2013 

Auch in diesem Jahr stellten sich wieder die besten 
Leserinnen und Leser der sechsten Klassen dem 
Vorlesewettbewerb. Am Montag, den 9. Dezember  
lasen die Klassensieger Ilyass Allaui (H6a), 
Mohamed Chighannou (R6a), Annabelle Frey (G6b), 
Soufian Hassan (R6b) und Simon Loesche (G6a) in 
unserer weihnachtlich g eschmückten Schulbibliothek 
vor. Sie alle haben sich sehr gut vorbereitet,  ihr 
Lieblingsbuch vorgestellt und eine Textpassage 
daraus vorgelesen. Da hatte die Jury (Frau Klapper, 
Frau Kornmann und Herr Vetter) die Qual der Wahl. 
Sie entschied sich für Annabelle Frey (links im Bild 
neben Frau Kornmann) als Lese-Siegerin. Herzlichen 
Glückwunsch und alles Gute für die nächste 

Vorleserunde im Kreisausscheid. Besonderer Dank gilt Frau Klapper und Frau Kornmann, die mit 
großem Einsatz den kleinen Vorlesewettbewerb zu einem großen Ereignis machten.  
 
Bücher erwünscht! 
Großen Zuspruch an unserem Tag der offenen Tür fand unser Bücherflohmarkt, den Frau Franzke 
und Herr Vetter organisiert und engagiert betreut haben. Durch den Verkauf kam ein stattlicher 
Erlös von 160,40 € zustande, der unserer Schülerbücherei zukommen wird. So können wieder viele 
schöne neue Bücher angeschafft werden! 
Wenn Sie/ihr alte Bücher habt, die ihr nicht mehr braucht, freuen sich Frau Franzke und Herr Vetter, 
denn der nächste Bücherflohmarkt kommt bestimmt. Ihr könnt sie jederzeit bei den beiden Lehrern 
selbst oder im Sekretariat abgeben. Vielen Dank! 
 
Termine  
Vor den Weihnachtsferien endet der Unterricht am Freitag, den 20. Dezember 2013, nach der 3. 
Stunde. 
Schulbeginn im neuen Jahr ist am Montag, den 13. Januar 2014, nach dem normalen Stundenplan. 
Die Halbjahreszeugnisse werden am Freitag, den 31. Januar, in der 3. Stunde ausgegeben. Das 
zweite Schulhalbjahr beginnt mit einem neuen Stundenplan am Montag, den 03. Februar 2014. 
 
Vielen, vielen Dank… 
…an Sie als Eltern für die nette und vertrauensvolle Zusammenarbeit in diesem Jahr: zum einen, 
wenn es darum ging, Klassen- und Schulfeiern gemeinsam zu organisieren und schön auszurichten 
-  und zum anderen, wenn wir gemeinsam das Gespräch gesucht haben, um Ihre Kinder zu unserer 
gemeinsamen Aufgabe zu machen, indem wir sie  bestmöglich unterstützen, fordern und fördern. 
 
 

Ich wünscheIch wünscheIch wünscheIch wünsche Ihnen und Euch ein schönes, besinnliches und harmonisches  Ihnen und Euch ein schönes, besinnliches und harmonisches  Ihnen und Euch ein schönes, besinnliches und harmonisches  Ihnen und Euch ein schönes, besinnliches und harmonisches 
Weihnachtsfest Weihnachtsfest Weihnachtsfest Weihnachtsfest     

und freue mich und freue mich und freue mich und freue mich auf unser auf unser auf unser auf unser Wiedersehen Wiedersehen Wiedersehen Wiedersehen     
im Neuen Jahr 2014.im Neuen Jahr 2014.im Neuen Jahr 2014.im Neuen Jahr 2014.    

 
Ihre/Eure Silvia Schmidt im Namen des ganzen KollegiumsIhre/Eure Silvia Schmidt im Namen des ganzen KollegiumsIhre/Eure Silvia Schmidt im Namen des ganzen KollegiumsIhre/Eure Silvia Schmidt im Namen des ganzen Kollegiums der Weingartenschuleder Weingartenschuleder Weingartenschuleder Weingartenschule 


